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Rückblick auf den Volkstrauertag in Litzelstetten
Unter dem Motto „Frieden bedeutet nicht die Abwesenheit 
von Krieg. Frieden fängt bei uns an.“ fand am Sonntag, 16. 
November, die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag auf 
dem Dorff riedhof in Litzelstetten statt.

Ortsvorsteherin Dorothea Maier-Zepf eröff nete die Feierstun-
de und begrüßte die Anwesenden, die trotz kühlen Tempe-
raturen zum stillen Gedenken zusammengekommen waren. 
In ihrer Ansprache machte sie deutlich, dass Frieden nie eine 
abgeschlossene Aufgabe ist, sondern ein( täglicher) kontinu-
ierlicher Prozess an dem jeder Einzelne täglich aufgerufen ist 
durch Dialog, Mitmenschlichkeit, Nächstenliebe, Verständi-
gung und Versöhnung daran zu arbeiten. Sie erinnerte daran, 
dass Frieden im Kleinen beginnt – in Familien, Schulen und 
Nachbarschaften – und rief dazu auf, im Gedenken an die 
Opfer der Kriege jeden Tag Verantwortung für den Frieden zu 
übernehmen.

Pfarrer Armin Nagel hob hervor, wie wichtig es sei, den Volks-
trauertag nicht nur als Rückblick in die Vergangenheit zu 
verstehen, sondern auch als Mahnung für Gegenwart und 
Zukunft. Diakonin Beate Granzin sprach ein Gebet, das Trost 
spendete und zu Besinnung aufrief.

Im Anschluss legte die Freiwillige Feuerwehr Litzelstetten die 
Schale nieder – ein sichtbares Zeichen des Gedenkens an die 
Opfer von Krieg, Gewalt und Terror. Musikalisch wurde die 
Veranstaltung eindrucksvoll vom Musikverein Wollmatingen 
umrahmt, dessen feierliche Klänge den Charakter des Geden-
kens unterstrichen.

Der Volkstrauertag ist ein Tag der Erinnerung, der Trauer – 
und der Verantwortung. Er ruft uns dazu auf, das Leid vergan-
gener Generationen nicht zu vergessen und uns zugleich für 
Frieden und Menschlichkeit im Heute einzusetzen.

weiter auf 
Seite 3

Musikverein WollmatingenSchalenniederlegung durch die Freiwillige Feuerwehr Litzelstetten
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 Die Ortsverwaltung informiert

Polizei Notruf   110 
Feuerwehr, Notruf, Rettungsdienst   112 
Ärztl. Notfalldienst   116117 
Kinderärztliche Notfallambulanz   0180 6077312 
Giftnotruf Freiburg   0761 19240 
Krankentransport   07531 19222 
Polizeidirektion Konstanz   07531 9950 
Klinikum Konstanz   07531 8010 
Stadtverwaltung Konstanz   07531 9000 
Ortsverwaltung Litzelstetten   07531 9423790 
Stadtwerke Konstanz   07531 8030 
Tourist-Information  07531 94237913 
Grundschule Litzelstetten   07531 3639360 
Städt. Kindertagesstätte „Im Grün“   07531 44808 
Katholisches Kinderhaus St. Peter & Paul   07531 44729 
Kath. Pfarrgemeinde St. Peter & Paul   07531 44171 
Evang. Kirchengemeinde   07531 94420 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe   07531 44708 
Sozialpsychiatrischer Dienst  07531/8199424

ORTSVERWALTUNG LITZELSTETTEN
Großherzog-Friedrich-Str. 10

Öff nungszeiten
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie für die Services des Bürgerbüros
vorab einen Termin.
Tel.: 07531 942379-0 
E-Mail: litzelstetten@konstanz.de 
Online-Terminbuchung: 
www.konstanz.de/litzelstetten-mainau/verwaltung

Verwaltung
ORTSVORSTEHERIN
Dorothea Maier-Zepf  Telefon: 07531 942379 – 17
E-Mail: dorothea.maier-zepf@konstanz.de
Sprechstunde der Ortsvorsteherin:  
jeden Donnerstag von 14.00 bis 15.00 Uhr

VERWALTUNGSLEITER
Christoph Nesensohn Telefon: 07531 942379 – 11
E-Mail: christoph.nesensohn@konstanz.de

ASSISTENZ, INFORMATIONSBLATT, BOOTSLIEGEPLÄTZE
Valentina Buccella Telefon: 07531 942379 – 12
E-Mail: valentina.buccella@konstanz.de 

BÜRGERBÜRO, VERGABE VON RÄUMLICHKEITEN
Anja Seidelt Telefon: 07531 942379 – 10
E-Mail: anja.seidelt@konstanz.de

BÜRGERBÜRO, FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN, 
TOURIST-INFORMATION
Sigrid Gloger  Telefon: 07531 942379 – 13
E-Mail: sigrid.gloger@konstanz.de

VORARBEITER BAUHOF
Marc Weckenmann Telefon: 07531 942379 – 15
E-Mail: bauhof-ov-li@konstanz.de

HAUSMEISTER RATHAUS, GRUNDSCHULE, KITA „IM GRÜN“, 
LITZELSTETTEN 
Marc Bachmann, Davor Kučan Telefon:  +49 176 109 003 08
E-Mail: hausmeisterov-li@konstanz.de

Sie fi nden uns auch im Internet unter:
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de

Die Redaktionsleitlinie des Litzelstetter Ortsblattes ist einsehbar 
auf der Webseite der Ortsverwaltung 
(www.konstanz.de/litzelstetten-mainau/ortsblatt)

IMPRESSUM: Herausgeber: Ortsverwaltung Litzelstetten 
Großherzog-Friedrich-Straße 10, 78465 Konstanz
Verantwortlich für den amtlichen Textteil: 
Die Ortsvorsteherin oder ihre Stellvertreterin

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG • Meßkircher Straße 45 
78333 Stockach • Telefon 07771 9317-11 • Telefax 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de • Homepage: 
www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 22,60 Euro jährlich

APOTHEKEN-NOTDIENST: SO FINDEN SIE HILFE

Kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mit Ortsvorwahl: Vorwahl + 22833
Online: www.aponet.de/notdienstsuche

Der Apotheken-Notdienst ist rund um 
die Uhr verfügbar – auch nachts, an 
Wochenenden und Feiertagen.

Müllabfuhr

Abfuhrtermine in Litzelstetten:
Freitag, 21.11.2025 Papier
Montag, 24.11.2025 Biomüll
Mittwoch, 26.11.2025 Gelber Sack

Wertstoff hof Dorfweiher
Litzelstetter Straße 150
Dienstag bis Samstag: 9:00 bis 16:00 Uhr
Problemstoff mobil am Freitag, den 21.11.2025 
von 12.00 bis 16.00 Uhr.
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Die Ortsverwaltung informiert

Fortsetzung des Titels – 
Rede der Ortsvorsteherin zum Volkstrauertag
Frieden ist nicht die Abwesenheit von Krieg. 
Frieden fängt bei uns an.
Als die Waff en im Mai 1945 in Deutschland und Europa schwie-
gen, war die Hoff nung groß, dass dies ein langes Schweigen wer-
den würde. Und tatsächlich: Zu einem Krieg in Deutschland ist es 
seitdem nicht mehr gekommen – Gott sei Dank. Seit achtzig Jah-
ren leben wir in Frieden. Doch was ist eigentlich Frieden? Frieden 
ist laut Defi nition die Abwesenheit von Gewalt und Krieg – ein Zu-
stand von Harmonie und Sicherheit. Doch Frieden ist mehr als das. 
Er kann sowohl auf der großen, gesellschaftlichen Ebene – zwischen 
Staaten und Völkern – bestehen, als auch im Kleinen: in einer Fami-
lie, in einer Schulklasse, in einer Nachbarschaft. Man unterscheidet 
oft zwischen „negativem Frieden“, der bloßen Abwesenheit von 
Krieg, und „positivem Frieden“, der die Anwesenheit von sozialer 
Gerechtigkeit, Sicherheit und Wohlstand umfasst. Frieden ist also 
kein Zustand, den man einmal erreicht und dann bewahren kann. 
Frieden ist ein dynamisch-kontinuierlicher Prozess abnehmender 
Gewalt und zunehmender Gerechtigkeit, Sicherheit und Wohl-
stand – getragen von Recht, Dialog und gegenseitigem Vertrauen. 
Nur durch stetige Aufarbeitung, Verständigung, Versöhnung und 
off enen Austausch haben wir in Deutschland gelernt, was Frieden 
bedeutet. Menschlichkeit, Mitgefühl, Achtsamkeit füreinander und 
konkrete Nächstenliebe haben uns soweit gebracht. Doch Frieden 
zu bewahren ist eine tägliche Aufgabe. Durch die aktuelle politische, 
wirtschaftliche und geopolitische Lage fällt es uns als Gesellschaft 
immer schwerer, Konfl ikte durch Gespräche zu lösen, Verständnis 
füreinander zu haben und unterschiedliche Meinungen auszuhal-
ten. Gerade deshalb ist es wichtig, dass wir im Kleinen immer wieder 
neu am Frieden arbeiten – in unseren Familien, Schulen, Gemeinden, 
Freundeskreisen. Wer im Alltag Frieden lebt, wer mit off enen Augen 
und off enem Herz auf andere zugeht, trägt dazu bei, dass wir auch im 
Großen friedlich zusammenleben können. Auf unserem Plakat zum 
Volkstrauertag ist ein Vogel abgebildet, eine Taube. Sie symbolisiert 
die höchste Form des Friedens. Sie verbindet Himmel und Erde, das 
Irdische und das Geistige – zwei Welten, die sich scheinbar niemals 
berühren, und doch im Flügelschlag eines Vogels eins werden. Eben-
so können auch kleine Gesten – wie die Bewegung eines Schmetter-
lings – große Wirkung entfalten. Ein freundliches Wort, eine helfen-
de Hand, ein Moment des Zuhörens – sie alle können Kreise ziehen 
und mehr verändern, als wir ahnen. Das hebräische Wort „Schalom“ 
wird oft mit „Frieden“ übersetzt, es bedeutet aber wörtlich über-
setzt „vollständige harmonische Einheit“. „Schalom“ entsteht, wenn 
wir erkennen, dass wir alle kleine Rädchen in einer großen Maschi-
ne sind. Diese Maschine funktioniert nur, wenn jedes Rädchen sich 
bewegt, wenn jeder Mensch Verantwortung übernimmt und seinen 
Beitrag leistet. Frieden ist der größte Wert, den wir haben – aber er 
ist sehr zerbrechlich. Darum sind wir heute und hier dazu aufgeru-
fen, weiter an ihm zu arbeiten. Frieden halten und Frieden sichern 
ist keine abgeschlossene Aufgabe, sondern eine bleibende. Frieden 
beginnt nicht erst zwischen Staaten – er beginnt bei uns. In unseren 
Gedanken, in unseren Worten, in unserem Handeln. In diesem Geist 
wollen wir heute und hier der Toten der Kriege gedenken – indem 
wir uns bewusst machen, dass Frieden nicht selbstverständlich ist, 
sondern wir jeden Tag daran arbeiten müssen. Die Geschichte hat 
uns gezeigt, dass auch aus Erzfeinden Freunde werden können, 
wenn wir bereit sind, einander zu begegnen, zuzuhören und zu ver-
geben. Denn Geschichte ist kein unabänderliches Schicksal. Unsere 
Vergangenheit gehört zu unserer Geschichte. Manchen wir uns aber 
bewusst: Wir schreiben unsere Geschichte im Heute und Jetzt und – 
wir können sie verändern. Mit unserem Handeln und Tun tragen wir 
heute die Verantwortung für die Geschichte von morgen.

Veranstaltungen/Termine in Litzelstetten
Chansonabend 
Wann: Freitag, 21.11.2025 um 18 Uhr (Einlass: 17:30 Uhr)
Wo: Rathaus Litzelstetten, Lesesaal

Aktion Kulturlandschaftspfl ege (Anmeldung: Wolfgang.gens-
le@rat-konstanz.de)
Wann: Samstag, 22.11.2025 ab 10 Uhr (Ersatzttermin 29.11.)
Wo: Seeuferweg

Abholung der Klimabäume
Wann: Samstag, 22.11.2025 von 9 - 12 Uhr
Wo: Rathaus Litzelstetten, Großherzog-Friedrich-Str. 10

Das Rathaus Litzelstetten bleibt aufgrund 
einer betrieblichen Veranstaltung am 
Freitag, den 28.11.2025 geschlossen.

Ereignisreiches Wochenende in Litzelstetten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein veranstaltungsreiches Wochenende geht zu Ende. Ein Ab-
schied der Herbstzeit und gleichzeitig ein Auftakt für die kom-
mende Adventszeit. In Litzelstetten war viel geboten. Die Frei-
willige Feuerwehr Litzelstetten lud am Samstag und Sonntag 
zum herbstlichen Schlachtfest ein und bewirtete zahlreichen 
Gäste trotz kleinem Feuerwehrhaus fürstlich. Am Sonntagmor-
gen begleiteten die Freiwillige Feuerwehr und der Musikver-
ein Wollmatingen in großer Besetzung die Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag. Pfarrer Armin Nagel und Diakonin Beate Gran-
zin gaben den geistlichen Impuls an diesem Tag. Ihnen allen 
herzlichen Dank. Anschließend konnten man sich dann auf 
dem Hobbymarkt schon mit den ersten kreativen Geschenken 
und Dekorationen eindecken.
Und es geht weiter, auch das kommende Wochenende bietet 
einiges an Unterhaltung im Ort. So fi ndet am 21.11. um 18 Uhr 
ein Chanson Abend der deutsch französischen Chanson Grup-
pe Radolfzell im Rathaus Litzelstetten statt. Am 22.11. können 
von 9-12 Uhr die bestellten Klimabäume auf dem Schulhof 
abgeholt werden. Ab 10 Uhr fi ndet der Pfl egetag Kulturland-
schaft am Seeuferweg statt. Alle helfenden Hände sind herzlich 
willkommen. Gerne mit Anmeldung unter wolfgang.gensle@
rat-konstanz.de. Am Sonntag den 23.11. fi ndet um 17 Uhr in 
der kath. Kirche Litzelstetten ein Konzert von SeeBrass statt. Es 
wird also auch am kommenden Wochenende viel geboten und 
Sie alle sind herzlich eingeladen die Veranstaltungen zu besu-
chen und sich bei der Kulturlandschaftspfl ege einzubringen.
So naht der Dezember in schnellen Schritten. Sie sehen unser 
Dorf lebt und es fi nden vielfältige Angebote und Veranstaltun-
gen statt. Dies vor allem durch das großartige ehrenamtliche 
Engagement vieler Einwohnerinnen und Einwohner die sich 
hier einbringen. Ihnen allen herzlichen Dank für ihren Einsatz 
für die Stadtgesellschaft und unseren Ortsteil.

Ihre Ortsvorsteherin 

Dorothea Maier-Zepf

Ihre Ortsvorsteherin 

Dorothea Maier-Zepf



Seite 4 | Mittwoch, 19. November 2025 Informationsblatt Litzelstetten / Mainau

Fundsachen

Fundsache: Einzelner Autoschlüssel (Funk und mechanisch)
Fundort: Höhenrückenweg zwischen Litzelstetten und Din-
gelsdorf (Höhe Buchhaldenhof)
Funddatum: 13.11.2025
 
Fundsache: Dicke schwarze Perlenkette mit vielen Schmuck-
steinen
Fundort: Am Schlehdorn Ecke Holdersteig
Funddatum: 14.11.2025 
 
Fundsache: Neue Jeanshose Marke: Tom Tailor
Fundort: Dorfwiese beim Bewegungsparcours
Funddatum: 13.11.2025

Verkehrsrechtliche Anordnungen
Informationen zu verkehrsrechtlichen Anordnungen:
1. Gem. § 45 StVO kann es bis 5.12.2025 (10 AT) wegen Aufgrabun-

gen für Tiefbauarbeiten zu einer Sperrung des Verkehrs unmit-
telbar vor dem Anwesen Kornblumenweg 8 + 10 kommen.

2. Gem. § 45 StVO kann es bis 12.12.2025 (5 AT) wegen Aufgra-
bungen für Tiefbauarbeiten zu einer Sperrung des Verkehrs 
im Bereich Kornblumenweg ab Einmündungsbereich Mar-
tin-Schleyer-Straße 31 kommen.

3. Gem. § 45 StVO kann es bis 30.11.2025 (5 AT) wegen Aufgra-
bungen für Tiefbauarbeiten zu einer Sperrung des Verkehrs 
am Landwirtschaftsweg am Ende des Marienwegs bis zur 
L219 kommen.

4. Gem. § 45 StVO kann es bis 19.12.2025 (3 AT) wegen Aufgrabun-
gen für Tiefbauarbeiten zu einer Sperrung des Verkehrs unmit-
telbar vor dem Anwesen Unter dem Torkelberg 27 kommen.

Tourismus
Museen

KunstKreativ „Winter in Aquarell“ in der  
Städtischen Wessenberg-Galerie Konstanz
Kunst-Workshop für Jugendliche und Erwachsene in  
Kooperation mit der Kunstschule Konstanz
Nach einer kurzen Führung durch die Ausstellung „Verschneites 
Land“ in der Städtischen Wessenberg-Galerie Konstanz lernen die 
Teilnehmenden unter Anleitung der Künstlerin Luise Merle unter-
schiedliche Aquarelltechniken kennen. Inspiriert von den Winter-
bildern der Düsseldorfer Malerschule experimentieren wir mit Far-
bverläufen, Nass-in-Nass-Technik und dem gezielten Einsatz von 
Weißräumen. 

Das Thema Winter kann dabei ganz frei interpretiert werden - von 
frostigen Wäldern über verschneite Städte bis hin zu abstrakten 
Winterstimmungen.
Der Kurs ist für Anfänger*innen wie Fortgeschrittene geeignet.
 
Termin: Samstag, den 29. November, 14 - 17 Uhr
Kosten: 25 Euro, für Mitglieder des Fördervereins 20 Euro
Anmeldung: wessenberg-galerie@konstanz.de oder
 +49(0)7531/900 2376
 
Sonderausstellung Rosgartenmuseum
 
Maskeraden. Als die Fasnacht noch Fasching hieß
 
Die Fasnacht in der Dreiländerregion Bodensee vereint Einflüsse aus 
habsburgischem Fasching, rheinischem Karneval und bürgerlicher 
Saalfasnacht zu einer einzigartigen Mischung. Seit dem 19. Jahrhun-
dert prägen prächtige Umzüge, Bälle und „Prinz Karneval“ das när-
rische Treiben. Während der Kaiserzeit hielten koloniale Klischees 
Einzug, heute sorgen Diskussionen über kulturelle Aneignung für 
Kontroversen. Im Nationalsozialismus passte sich die Narretei dem 
Regime erstaunlich flexibel an – im Gegensatz zu mutigen kritischen 
Stimmen in der Schweiz. Ab den 1950er Jahren erlebt die Bühnen-
fasnacht mit Stars wie Karl Steuer und Helmut Faßnacht dank Radio 
und TV einen beispiellosen Aufschwung. 

In einer öffentlichen Führung am Sonntag, den 23. November, um 
15 Uhr im Richentalsaal im Kulturzentrum Konstanz gibt der Kunst-
historiker Johann-Peter Regelmann einen Einblick in die facettenrei-
che Tradition der historischen Fasnacht am Bodensee.

Verschenken - Gesucht

Verschenken statt Wegwerfen –  
Jetzt im Ortsblatt anbieten!
Im Ortsblatt können ab sofort Ge-
genstände, die verschenkt werden 
sollen, kostenlos angeboten wer-
den. Einfach eine kurze Mitteilung 
mit Beschreibung und Kontaktdaten 
an valentina.buccella@konstanz.de
 
• Entsafter aus Edelstahl

Tel. 017661985269 
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Vereinsnachrichten

. . . . . Nachbarschaftshilfe

„Gemeinsam lachen, reden, leben –  
Stammtisch verbindet.“

Sie suchen nette Leute, gute Gespräche und eine entspannte 
Atmosphäre? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wann: Mittwoch, 26. November 2025, 18.00 Uhr 
Wo : Restaurant KoOno

Ob allein oder mit Freunden – einfach vorbeikommen, 
plaudern, lachen und den Alltag hinter sich lassen.

. . . . .  Narrenzunft Kuckuck e.V.
Liebe Mitglieder,
liebe Fasnachtsfreundinnen und Fasnachtsfreunde,

der 11.11. ist vorbei – und es war ein 
wunderschönes Highlight zur Eröffnung unserer Fasnacht 2026! 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei diesem schönen Ereignis 
dabei waren.

Mit dem 11.11. wird auch der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft 
in der Narrenzunft Kuckuck e. V. fällig.
Viele Mitglieder haben uns eine SEPA-Lastschrift erteilt – 
der Beitrag wurde bereits abgebucht.

Vielen Dank für euer Vertrauen!
Mitglieder, die keine SEPA-Lastschrift oder keinen
Dauerauftrag eingerichtet haben, bitten wir, den Jahresbeitrag
in Höhe von 10 € auf folgendes Konto zu überweisen oder uns
eine SEPA-Lastschrift zu erteilen:

IBAN DE45 6905 0001 0007 3012 86
BIC SOLADES1KNZ

Eine Beitrittserklärung können sie auch unter
www.kuckuck-narrenzunft.de herunterladen.

Mit närrischen Grüßen Eure Narrenzunft Kuckuck Litzelstetten

Aus der Nachbarschaft

Dingelsdorf

Neues aus dem Pfahlbauverein Dingelsdorf 
Die nächste kostenlose Führung ist am Sonntag, 7. Dezember, 
14-16 Uhr im Pfahlbaumuseum in Dingelsdorf, Rathausplatz 1, 
78465 Konstanz.. Wir erklären unseren Besuchern die Lebens-
weise der Pfahlbaubewohner. Weitere Öffnungszeiten: Mo-Fr, 
10-12 Uhr, Mi, 14-16.30 Uhr, Eintritt ist kostenlos. www.pfahl-
bau-dingelsdorf.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Informationen aus Konstanz
Aktuelle Situation zur  
Geflügelpest im Landkreis 
Konstanz
Das Veterinäramt Konstanz informiert: In Baden-Württemberg ist 
aktuell das Virus der Geflügelpest, umgangssprachlich auch „Vogel-
grippe“ genannt, bisher im Alb-Donau-Kreis in einem Hausgeflügel-
bestand aufgetreten. Dieses Virus verursacht die Geflügelpest, eine 
ansteckende Krankheit, die vor allem wildlebende Wasservögel und 
Greifvögel, aber auch Hausgeflügel wie Hühner, Puten, Enten und 
Gänse betrifft. Insbesondere in den Zeiten des Vogelzugs kann es zur 
Verbreitung der Geflügelpest unter den verschiedenen Vogelspezies 
kommen. Im Landkreis Konstanz sind bisher keine gehäuften Todes-
fälle bei Wildvögeln festgestellt worden, auch wurde das aviäre Influ-
enzavirus aktuell bei Wildvögeln nicht nachgewiesen. Die Situation 
wird weiterhin aufmerksam beobachtet und regelmäßig neu bewer-
tet. Alle Fälle von Geflügelpest können Sie über folgenden Link abru-
fen: https://tsis.fli.de/cadenza/repositories/j-SlqCKELaTDy8RoFRCW/
workbooks/Aviaere-Influenza-ugs.-Vogelgrippe,KZDvzqKWkpK-ZFd-
Jr5jq/worksheets/Uebersicht,3Z_PXs-JPrCrYS7PhzuD?workbookHas-
h=eZe4GFKqMhFwd1lZI2giq_K_CxgtIFeNgwUqmo18-WuCEAk8
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Sollten Sie kranke oder tote Vögel beobachten, bitten wir Sie wie 
folgt vorzugehen:
Handelt es sich um einen toten Singvogel, so zählt dieser nicht zu 
den ansteckungsrelevanten Vogelarten im Zusammenhang mit der 
Geflügelpest. Sollte sich ein solcher verendeter Singvogel in Ihrem 
Garten befinden, entsorgen Sie diesen bitte über den Restmüll. 
Dadurch wird eine fachgerechte Entsorgung durch Verbrennung 
sichergestellt. Bitte vermeiden Sie den direkten Kontakt mit toten 
Vögeln und waschen Sie sich anschließend gründlich die Hände.
Handelt es sich um einen Greifvogel, eine Krähe oder einen Was-
servogel, dann sollte die zuständige Gemeinde informiert werden. 
Die Gemeinden werden ja nach aktueller Tierseuchensituation vom 
Veterinäramt Konstanz über das weitere Vorgehen informiert.

Tote Vögel sollten grundsätzlich nur mit Schutzhandschuhen oder 
mittels einer Plastiktüte angefasst werden. Alle anderen Vögel 
außer Singvögel sollten gar nicht angefasst werden, die Gemeinden 
kümmern sich um das Einsammeln des Kadavers.
Sollten Sie dennoch in Kontakt mit einem toten Vogel gekommen 
sein, so waschen Sie sich anschließend gründlich die Hände.
Die Geflügelpest kann sich schnell ausbreiten und zu Erkrankungen 
oder Todesfällen bei Vögeln führen. Deshalb ist es wichtig, dass alle 
Halter von Hausgeflügel besondere Vorsichtsmaßnahmen treffen. 
Genaue Hinweise können Sie auf der Homepage des www.lrakn.de/
service-und-verwaltung/aemter/veterinaeramt nachlesen.
Bitte achten Sie darauf, den Kontakt Ihrer Tiere zu Wildvögeln zu 
vermeiden. Halten Sie Futter- und Wasserstellen sauber und schüt-
zen Sie Ihre Ställe gut, damit keine Wildvögel hineinkommen kön-
nen. So helfen Sie mit, Ihre Tiere vor einer Ansteckung zu schützen
Gemeinsam können wir die Verbreitung der Vogelgrippe eindäm-
men und unsere Tierwelt schützen.
Bei Fragen steht Ihnen das Veterinäramt gerne zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Veterinäramt Konstanz

Weiter Informationen zum Thema:
FAQs des MLR: https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unse-
re-themen/tierschutz-tiergesundheit/tiergesundheit/tierkrankhei-
ten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrippe/faq-zur-vogelgrippe
FAQs des FLI: https://www.fli.de/de/aktuelles/kurznachrichten/neu-
es-einzelansicht/gefluegelpest-fli-aktualisiert-antworten-auf-haeu-
fig-gestellte-fragen/

. . . . . Mainau
3. Mainauer Klimadialog 
Wie geht es mit der klimaneutralen Schifffahrt auf dem Boden-
see weiter? Diese Frage stand im Mittelpunkt des 3. Mainauer 
Klimadialogs, der am heutigen Montag, den 10. November 2025 
in der Comturey auf der Insel Mainau stattfand. Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft, Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft diskutierten über Wege und Perspektiven 
für eine nachhaltige Zukunft der Bodenseeschifffahrt.

„Mit dem 3. Mainauer Klimadialog knüpfen wir thematisch an den 
Beginn dieser Veranstaltungsreihe im Jahr 2023 an. Das eröffnet 
uns die Möglichkeit, dieses spannende Thema fortzuführen und 
zugleich zu evaluieren, welche Fortschritte bereits erzielt wur-
den und wo noch weiterer Handlungsbedarf besteht“, sagte Björn 
Graf Bernadotte, geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Lenn-
art-Bernadotte-Stiftung und Geschäftsführer der Mainau GmbH, in 
seiner Begrüßung. Der Mainauer Klimadialog steht in der langen 
Tradition von Veranstaltungen zu Themen des Umweltschutzes der 
Lennart-Bernadotte-Stiftung in Zusammenarbeit mit den Ministeri-
en für Verkehr und für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft in Ba-
den-Württemberg. Er entstand aus den ‚Mainauer Mobilitätsgesprä-
chen‘ und dem ‚Mainauer Nachhaltigkeitsdialog‘, zwei über zwei 
Dekaden erfolgreiche Veranstaltungen, die das wohl drängendste 
Thema unserer Zeit, den Klimawandel, in den Mittelpunkt stellten.

Mit dem Schwerpunkt auf der Bodenseeschifffahrt haben das Minis-
terium für Verkehr Baden-Württemberg und die Lennart-Bernadot-
te-Stiftung, die den diesjährigen Mainauer Klimadialog gemeinsam 
ausrichten, erneut ein Thema in den Mittelpunkt gerückt, das weit 
über die regionalen Grenzen hinaus relevant ist. Die Fragestellun-
gen rund um nachhaltige Mobilität auf dem Bodensee wurden wäh-
rend der Veranstaltung in Vorträgen und einer Podiumsdiskussion, 
an der auch Mainau-Geschäftsführerin Bettina Gräfin Bernadotte 
teilnahm, aus unterschiedlichen Perspektiven intensiv beleuchtet.
 
Verkehrsminister Winfried Hermann machte deutlich: „Die Schiff-
fahrt auf dem Bodensee bewegt sich in Richtung Klimaneutralität: 
Für große Schiffe und kleine Boote gibt es alternative, klimafreund-
liche Antriebe und Kraftstoffe. Die Klimaneutralität ist mit einem 
passenden Mix verschiedener Technologien und Maßnahmen zu 
erreichen. Ältere Boote können auf E-Motoren umgerüstet werden 
oder mit klimaneutralen Bio-Kraftstoffen betankt werden. Für mo-
derne Fähren und Personenschiffe sind E-Motoren eine praktikable 
und klimaschonende Option. Mir macht Mut, dass es bereits so viele 
unterschiedliche Modelle auf dem Markt gibt und dass sich auch 
die Marinas zunehmend für emissionsfreie Antriebstechniken rüs-
ten. Die Bodensee-Region hat das Zeug zur internationalen klimaf-
reundlichen Vorbildregion.“

Von der Schifffahrt aufs Festland
Am Nachmittag erhielten die Teilnehmenden des Klimadialogs 
spannende Einblicke in die Geschichte und Zukunft der Mobilität 
auf dem und rund um den Bodensee: Bei einer Rundfahrt auf der 
restaurierten MS Altenrhein erlebten die Gäste an Bord des histori-
schen Motorbootes ein Stück Bodenseegeschichte und den Charme 
vergangener Zeiten. Das Schiff fährt seit seiner Restaurierung mit 
einer erneuerbaren Diesel-Alternative, HVO (Hydrotreated Vege-
table Oil), und verbindet so auf eindrucksvolle Weise Tradition mit 
Innovation.
 
Als weiteres Beispiel für moderne Entwicklungen in der nachhalti-
gen Mobilität wurde das Forschungsboot Solgenia der Hochschule 
Konstanz – Technik, Wirtschaft und Gestaltung (HTWG) vorgestellt. 
Das Boot dient als mobile Forschungsplattform für alternative, 
nachhaltige Antriebssysteme. Dazu wurden ein Solargenerator und 
eine Methanol-Brennstoffzelle verwendet und zu einem hybriden 
Konzept integriert.
 
Nach den Eindrücken auf dem Wasser konnten die Teilnehmen-
den des Klimadialogs mit dem autonomen Shuttle BumbleB des 
Engineering Dienstleisters Bertrandt auch an Land innovative Mo-
bilitätslösungen erleben. Die Insel Mainau bietet dem Shuttle eine 
ideale Testumgebung, um autonome Fahrtechnologien zwar ohne 
Fahrgäste, aber unter realen Bedingungen weiterzuentwickeln. Im 
Rahmen des Klimadialogs absolvierte BumbleB schon einmal eine 
erste Fahrt mit Passagieren – darunter Björn Graf Bernadotte und 
Verkehrsminister Winfried Hermann – von der Comturey bis zum 
Inseleingang.
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Interessantes u. Wissenswertes

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden 
vom 20. bis 30. November
Donnerstag, 20. November 
18.30 Uhr  Litzelstetten Eucharistiefeier
 
Freitag, 21. November 
08.30 Uhr  Litzelstetten Morgengebet (Laudes)
17.00 Uhr  Litzelstetten  Eucharistiefeier zum Ehrenamtsfest

Samstag, 22. November 
18.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. November 
09.30 Uhr  Dingelsdorf Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Litzelstetten  Eucharistiefeier (kleine Gemeinde)
17.00 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier (albanisch)
 
Montag, 24. November 
18.30 Uhr  Dingelsdorf Eucharistiefeier
 
Dienstag, 25. November 
18.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier
19.00 Uhr  Dettingen Eucharistische Anbetung
 
Mittwoch, 26. November 
07.45 Uhr  Litzelstetten Schülergottesdienst
18.30 Uhr  Dingelsdorf Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 27. November 
18.30 Uhr  Litzelstetten Eucharistiefeier
 
Freitag, 28. November 
08.30 Uhr  Litzelstetten Morgengebet (Laudes)
18.30 Uhr  Wallhausen Eucharistiefeier
 
Samstag, 29. November 
14.00 Uhr  Dettingen Taufe von Nele Gärber
18.30 Uhr  Litzelstetten Eucharistiefeier
 
Sonntag, 30. November 
11.00 Uhr  Dettingen  Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)
11.00 Uhr  Dingelsdorf Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Litzelstetten Texte und Töne zum Advent
 
Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr
 
Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten: 
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach Terminabsprache im 
Pfarrbüro.

Gemeindereferent Herr Langkau
Tel.:07533 949 369 thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de
 
Pfarrbüro Litzelstetten Öffnungszeiten:
Montag 9.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag 9.30 – 11.30 Uhr
 
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 25. November geschlossen.
 
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst 
zurück.

Die katholische öffentliche Bücherei im kath. Gemeindehaus ist 
am Montag und am Donnerstag von 17.00 – 18.30 Uhr geöffnet.

Kleine Gemeinde:
am Sonntag, 23. November um 11.00 Uhr.

Frauengemeinschaft:
Alle sind eingeladen zu Weisswurst und Brezeln am Montag, 24. No-
vember um 11.00 Uhr ins katholische Gemeindehaus.

Ökumenischer Bibelkreis:
am Dienstag, 25. November um 20.00 Uhr
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Oft schmecken die ersten Plätzchen am besten .....
Liebe Kinder, liebe Eltern!
Alle Kinder, die gerne in froher Gemeinschaft miteinander Plätzchen 
backen, sind am 29. November um 10 Uhr ins Gemeindehaus St. 
Peter und Paul eingeladen.
Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rückmel-
dung unter der Nr.: 49 176 43 136250.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Kind eine Unverträglichkeit gegen-
über Butter, Mehl 405/550, Zucker, Eier, Milch aufweist.
Ihnen allen wünschen wir ein gutes Hineinkommen in die vor uns 
liegende Adventszeit und grüßen Sie herzlich
 
Ihr Team der kleinen Gemeinde aus St. Peter und Paul

Kath. Ö� entliche Bücherei

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
Auferstehungskirche Litzelstetten &

Jakobus-Gemeindezentrum Wallhausen    
Pfarrer Jann Weinrich 

Tel. 0176/42082692 

Pfarrbüro  Litzelstetten  Pfarrbüro  Wallhausen
Holdersteig 25 a, 78465 Konstanz Schwanenweg 14, 78465 Konstanz 
Telefon: 07531-94420 Telefon: 07533-7283
E-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de  E-mail: wallhausen@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-litzelstetten.de  www.ev-dettingen-wallhausen.de  
Bürozeiten: Bürozeiten:
Dienstag  10:00 – 12:00 Uhr  Dienstag  9:00 – 11:30 Uhr 
  Donnerstag  9:00 – 11:30 Uhr

Letzter Sonntag im Kirchenjahr:
"Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen."
 Lukas 12,35 

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 20. November
15:00 Uhr   Seniorenkreis im Gemeindesaal der Auferstehungskirche
17:00 Uhr  Krippenspielprobe in Wallhausen

Freitag, 21. November
15:00 Uhr  Kinderchorprobe in Litzelstetten
16:00 Uhr  Krippenspielprobe in Litzelstetten
18:30 Uhr  Suomikuoroprobe in der Auferstehungskirche
18:30 Uhr   Friedensgebet in der Seitenkapelle der St. Gebhardkir-

che Konstanz
20:00 Uhr  Spieleabend im Gemeindesaal Litzelstetten

Samstag, 22. November
18:00 Uhr   Konzert des Allensbacher Vokalensembles „Jauchzet 

dem Herrn – Geistliches Abendkonzert“

Sonntag, 23. November
10:15 Uhr   Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Tobias Wal-

kling in Litzelstetten

Montag, 24. November
19:45 Uhr  Kirchenchorprobe in der Auferstehungskirche

Dienstag, 25. November
20:00 Uhr   ökumenischer Bibelkreis im katholischen Gemeinde-

zentrum
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe in Allensbach

Mittwoch, 26. November
08:00 Uhr  Morgenlob im Strandbad Wallhausen
09:30 Uhr   Koala-Treff im Gemeindesaal der Auferstehungskirche
18:30 Uhr  Konfirmandenunterricht in Litzelstetten

Donnerstag, 27. November
17:00 Uhr  Krippenspielprobe in Wallhausen
19:00 Uhr   55+-Männer “Bernhard Frei - Ein Vortrag über Quanten-

computer“ im Gemeindesaal der Auferstehungskirche
19:30 Uhr   Gute Zeit für Frauen „Vorweihnachtliche Kreativwerk-

statt“ im Jakobus-Gemeindezentrum

Freitag, 28. November
15:00 Uhr  Kinderchorprobe in Litzelstetten
15:00 Uhr   Freitagsfrauen im Gemeindesaal der Auferstehungs-

kirche
17:99 Uhr  Krippenspielprobe in Litzelstetten
18:30 Uhr  Gospelchorprobe in der Auferstehungskirche

Sonntag, 30. November
10:15 Uhr   Gottesdienst zum 1. Advent mit Beate Granzin in Wall-

hausen, mitgestaltet durch den Posaunenchor
 Anschließend Kirchenwahl! siehe Sonderplakat

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Donnerstag, 20. November 2025 um 15 Uhr

im Gemeindesaal der  
Auferstehungskirche Litzelstetten

Werdet wie die Kinder
Ein fröhlicher Nachmittag 

zusammen mit dem Kinderchor 
Litzelstetten
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Ende des redaktionellen Teils



Achtung Familienbetrieb kauft
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko Taschen, D.Taschen,  
Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, 
Vorwerkstaubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel,  

Nähmaschinen & Schreibmaschinen, Tafelsilber,  
Goldschmuck, Modeschmuck jeglicher Art. 

Komme vor Ort zahle in bar

Familienbetrieb seit 1985, Tel. 0178 / 757 98 66 

 Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerische Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Vorarbeiter Gärtner/-in in Vollzeit.

Büro Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL-Ziegelei

seit 1995

Suche Acker, Wiese, Grundstück, 
Garage, Haus usw. im Landkreis Konstanz.

Auch Landschafts-  und Naturschutzgebiet.

Bitte alles anbieten an kaufegrundstuecke@web.de oder 0151 / 27 50 71 67

An alle Camper! Wir haben einen Weihnachtswunsch, seriöses Ehepaar sucht  
ein gepflegtes Wohnmobil oder Campingbus für Urlaub, zum Kauf.  Gerne 

neuer und gepflegt, aber auch älter und gepflegt. Wir freuen uns über jedes Angebot  
und wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit. Tel. 0178 487 00 35

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - arm - band - ber - bot - but - cher - 
der - der - er - er - fast - fe - fen - frei - ge - ge - ge - her - 
jahr - kat - ke - kek - klae - land - lich - litz - mann - mar - 
markt - meer - nacht - ne - nie - nil - pferd - preis - raf - ral - 
ren - ren - rueck - satz - schau - schla - se - sent - sinn - son - 
speer - stieg - stor - streik - ter - uhr - voll - war - we - wei - 
wein - weiss - wicht - wu - wurf - ze - zie
sind 22 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, und achte Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, ein Zitat von Coco Chanel 
ergeben.

1. Finkenvogel

2. zweckmäßig, einleuchtend

3. karnevalistisches Ereignis

4. Volksfest

5. polnische Hauptstadt

6. kleiner afrikanischer Affe

7. ein Zeitmesser

8. Austauschspieler

9. überhöhte Forderung

10. Fabelort

11. rückgängig machen

12. Zurückweichen

13. preisreduzierte Ware

14. wichtig, elementar

15. kleines trockenes Feingebäck

16. Postwertzeichen

17. landesweiter Arbeitsausstand

18. erläutern

19. afrikanisches Wassertier

20. Disziplin der Leichtathletik

21. alkoholisches Getränk

22. Klasse beim Ringen

D
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PRIMO-RÄTSELSPASS
Lösung:1. Stieglitz, 2. sinnvoll, 3. Weiberfastnacht, 4. Jahrmarkt, 
5. Warschau, 6. Meerkatze, 7. Armbanduhr, 8. Ersatzmann, 9. Wucherpreis, 
10. Schlaraffenland, 11. stornieren, 12. Rueckzieher, 13. Sonderangebot, 
14. wesentlich, 15. Butterkekse, 16. Freimarke, 17. Generalstreik, 
18. erklaeren, 19. Nilpferd, 20. Speerwurf, 21. Weisswein, 22. Federgewicht – 
„In ihrem schoensten Kleid wird es keiner Frau zu kalt.“





Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna

Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710 

   www.gartenforum.com 


